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Themenwahl und Konsultationsbestätigung 
 

 
 
Beleg- bzw. Facharbeit 
 
 
Name: 
 
 

 
Klasse/Kurs: 
 
 

 
Thema der Beleg- bzw. Facharbeit: 
 
 

 
Fach: 
 
 

 
Betreuender Lehrer: 
 
 

 

 
Bestätigung des Themas 
durch den betreuenden Lehrer: 

 

 Unterschrift betreuender Lehrer 

 
Konsultation 1 
 
Termin: 
 

Gliederungsvorschlag, Thesen zur inhaltlichen Gliederung, 
Vorstellung der Quellen 
 

  
 

Konsultation 2 
 
Termin: 
 

 

  
 
Hiermit erkläre ich, dass ich die Informationen zur Beleg- bzw. Facharbeit (Handreichung 
zur Anfertigung der Beleg- bzw. Facharbeit) zur Kenntnis genommen habe. 
 
  

Datum, Unterschrift des Schülers  



 

 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Belegarbeit 

 

 

Thema ... 

 

von 

… 

 

Klasse  

… 

 

 

Fach:  … 

Betreuer/in:  … 

Ort, Datum:  … 

 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Facharbeit  

zum Erlangen der Fachhochschulreife  

an der Fachoberschule  

für Wirtschaft und Verwaltung bzw. Technik 

 

 

Thema: 

… 

 

 

 

Verfasser/in: … 

Fach:  … 

Betreuer/in: … 

Datum der Abgabe: … 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Facharbeit 

zur Erlangung des Titels 

„Staatlich geprüfter Techniker“ 

in der Fachrichtung Medizintechnik bzw. 

Lebensmitteltechnik 

 

Thema: .... 

 

von 

… 

Klasse ... 

 

 

 

Schulischer Betreuer/in:  … 

Betrieblicher Betreuer/in:  … 

Ort, Datum: … 

 



 

Selbstständigkeitserklärung 
 
Ich erkläre, dass ich die vorliegende Arbeit selbstständig und ohne fremde Hilfe verfasst und  
keine anderen Hilfsmittel als angegeben verwendet habe. Insbesondere versichere ich, dass ich 
alle wörtlichen und sinngemäßen Übernahmen aus anderen Werken als solche kenntlich 
gemacht habe. 
 
 
 
 
Ort, Datum Unterschrift 
 
 
 
 
bei Gruppenarbeiten: 
 
 
Wir erklären, dass wir die vorliegende Arbeit selbstständig und ohne fremde Hilfe verfasst und 
keine anderen Hilfsmittel als angegeben verwendet haben. Insbesondere versichern wir, dass 
wir alle wörtlichen und sinngemäßen Übernahmen aus anderen Werken als solche kenntlich 
gemacht haben. 
 
 
................................................... (1. Schüler) erarbeitete das/die Kapitel   ................................ 
 
................................................... (2. Schüler) erarbeitete das/die Kapitel   ................................ 
 
 
 
 
 
 
Ort, Datum  Unterschrift(en) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Erklärung zur schulinternen Nutzung 
 
 
Ich/Wir erkläre(n) mich/uns damit einverstanden, dass die von mir/uns verfasste  
Beleg-/Facharbeit der schulinternen Öffentlichkeit im vollen Umfang zugänglich gemacht 
werden kann. 
 
 
 
 
Ort, Datum  Unterschrift(en



 

Bewertung von Präsentationen und Vorträgen 
 

 3 Punkte 2 Punkte 1 Punkt 0 Punkte 

Umfang/ 
Redukti-
on des 
Inhalts 

Zeitlimit wird eingehal-
ten; Kerninhalte werden 
gleichmäßig gewürdigt 
Inhalt der Belegarbeit 
wird thesenartig, struktu-
riert zusammengefasst  

Zeitlimit wird leicht 
über-bzw. unter-
schritten; Vortrags-
dauer entspricht 
nicht voll dem Ge-
wicht der einzelnen 
Kerninhalte 

Zeitlimit wird deutlich 
über-bzw. unter-
schritten; die einzel-
nen Inhaltsschwer-
punkte werden sehr 
ungleichmäßig be-
handelt 

Vortrag ist viel zu kurz 
bzw. zu lang; Unwich-
tiges wird zu umfang-
reich, Wichtiges unan-
gemessen kurz abge-
handelt 

Aufbau/ 
Gliede-
rung 

klar zielorientiert; Struk-
tur gut zu verfolgen, 
konsequent auf das 
Thema ausgerichtet; lo-
gischer Aufbau; roter 
Faden klar erkennbar; 
Einleitung, Zusammen-
fassung nachvollziehbar 

im Wesentlichen klar; 
kleine Ungereimthei-
ten; Schwerpunkte 
nicht immer erkenn-
bar; Themabezug 
wird deutlich roter 
Faden meist erkenn-
bar; Einleitung/ Zu-
sammenfassung 
vorhanden 

Konzeptionelle Män-
gel; Zusammenhän-
ge werden nicht im-
mer ausreichend 
deutlich; nicht alle 
Punkte entsprechen 
dem Thema; unüber-
sichtlich; Einleitung/ 
Zusammenfassung 
in Ansätzen 

erhebliche konzeptio-
nelle Mängel; wichtige 
inhaltliche Gesichts-
punkte werden nicht/ 
nicht genügend be-
rücksichtigt; unvoll-
ständig, verworren; 
Themabezug nur an-
satzweise erkennbar; 
fehlende Einleitung/ 
Zusammenfassung 

Wissen-
stand/ 
Wissen-
schaft-
lichkeit 

sehr gutes Hintergrund-
wissen; souveränes Be-
herrschen des Sachver-
halts; mögliche Fragen 
der Zuhörer werden im 
Vorfeld berücksichtigt 
wissenschaftliche Ar-
beitsmethoden erkenn-
bar: z.B. korrekte Biblio-
graphie; Zitate u. ä. 

gutes Hintergrund-
wissen; einige Detail-
fragen können nicht 
ausreichend geklärt 
werden; exakte wis-
senschaftliche Ar-
beitsmethodik 

Teile der Vortragsin-
halte sind nicht voll 
verstanden; wichtige 
Fragen können nicht 
geklärt werden, ober-
flächliches Wissen; 
z.T. nicht exakte 
Formulierungen; wis-
senschaftliche Ar-
beitsmethodik in An-
sätzen (Quellenan-
gabe) 

Hintergrundwissen 
fehlt weitgehend; 
Sachverhalte, die im 
Rahmen des Themas 
zwingend geklärt wer-
den müssten, bleiben 
unberücksichtigt; kei-
ne wissenschaftliche 
Arbeitsweise  

Vortrags-
weise/ 
Sprache 

Flüssiger Vortrag/ weit-
gehend frei gehalten; 
treffende Formulierun-
gen; kurze Pausen set 
zen; sinnvolle Akzente 
(z.B. zum Mitschreiben); 
Betonung, Sprechtem-
po, Lautstärke sind op-
timal; Gestik und Mimik 
unterstützen den Vor-
trag sinnvoll 

Vortrag noch flüssig; 
teilweise auf Manu-
skript angewiesen; 
nicht völlig frei; deut-
liche Sprache; Publi-
kumsreaktion wird 
wahrgenommen; Be-
tonung etc. ange-
messen; Gestik/ Mi-
mik sollten intensiver 
(bzw. weniger) ein-
gesetzt werden 

Vortrag stockend; 
deutliche Abhängig-
keit vom Manuskript; 
nur manchmal Ein-
gehen auf Zuhö-
rerreaktion; z.T. un-
angemessene, wis-
senschaftlich nicht 
exakte Formulierun-
gen; Betonung etc. 
beeinträchtigen Vor-
tragsziel vereinzelt; 
Mimik/ Gestik z.T. 
übertrieben 

Vortrag wird weitge-
hend abgelesen; kaum 
Wahrnehmung der 
Zuhörer; undeutliche 
Sprache führt zu Ver-
ständnisproblemen; 
monotone Satzrei-
hung; immer gleiche 
Satzmuster; unange-
messene Verwendung 
von Umgangssprache; 
gravierende Schwä-
chen bei Betonung 
etc. 

Veran-
schauli-
chung/ 
Medien-
einsatz 

Materialien( Bilder, Fil- 
me, Grafiken, Karten, 
Folien etc.) gezielt ein-
gesetzt und ausgewer-
tet; veranschaulichende 
Beispiele eingebracht 
Präsentation erscheint 
angemessen 
Arbeitsblatt, Handout in 
angemessener Form 
und wissenschaftl. exakt  

einige geeignete Ma-
terialien eingesetzt; 
die Auswertung er-
folgt nicht immer 
vollständig; passen-
de Beispiele dienen 
der Verdeutlichung; 
Arbeitsblatt, Handout 
in angemessener 
Form   

kaum geeignete Ma-
terialien eingesetzt 
bzw. Auswertung er-
folgt nicht genügend; 
Darstellung bleibt zu 
abstrakt; Arbeitsblatt, 
Handout  

Anschauungsmaterial 
nicht eingesetzt oder 
Referent geht nicht 
darauf ein/ 
Auswertung erfolgt 
nicht 



 

Formale Bewertungskriterien – Beleg- und Facharbeit  
 

 Inhalt (60%) Sprache (20%) Form (20%) 

A
n

te
il

 

Entfaltung der Argumente, 
Gedankenführung 

 

Aufbauplan, Verhältnis 
der Teile zueinander 

(Gliederung DIN 1421)  

Konsultation/ 
Kommunikation 

mit 
Unternehmen 

 

Angemessenheit 
der Sprache 

 

Orthographie 
 

Erscheinungsbild 
 

Quellenverzeich
nis 

 

s
e
h

r 
g

u
t 

 
Zielstellung vollständig gelöst, ohne 
Beanstandungen, angemessen, 
anschaulich, ausgezeichnete 
Argumentation 

 
roter Faden immer erkennbar, 
alle Verknüpfungen sind 
nachvollziehbar 

 
alle Termine –
eingehalten mit 
kompletter 
Vorbereitung  

 
flüssig und 
angemessen, ohne 
Beanstandungen 

 
keine Fehler,  
einwandfrei, 
Sprachform 
beachtet 

 
keine Beanstandungen an 
Schriftbild, Seiteneinteilung, 
Layout, Papierart 

 
durchgängig 
vollständige 
Einhaltung der 
Zitierrichtlinien, 
eindeutige 
Erkennbarkeit von 
übernommenen und 
eigene Gedankengut  
 

g
u

t 

 
Zielstellung fast vollständig gelöst, 
ohne wesentliche Beanstandungen, 
angemessen, anschaulich, gute 
Argumentation 

 
Plan erkennbar und 
brauchbar, innere 
Verknüpfung gegeben 

 
alle Termine –
eingehalten mit 
unvollständiger 
Vorbereitung 

 
i. a. flüssig und 
angemessen, 
geringfügige 
Beanstandungen: 
oberflächlich, 
phrasenhaft, 
schwerfällig 

 
einige  leicht  
behebbare Fehler, 
i. a. einwandfrei 

 
ohne wesentliche 
Beanstandungen an 
Schriftbild, Seiteneinteilung, 
Layout, Papierart 
 

 
ohne wesentliche 
Beanstandungen an 
Zitier-, Verweis-, 
Belegtechnik 
 

b
e
fr

ie
d

ig
e

n
d

 

 
Zielstellung weitgehend gelöst, knapp, 

mit wenig Tiefgang, unscharf, 
weitschweifig, Verbindungen fehlen 

teilweise 

 
Plan erkennbar, im 
Wesentlichen  brauchbar, 
Reihung mit ein paar 
Verknüpfung 

 
alle Termine –
eingehalten ohne 
Vorbereitung 

 
sprachrichtig, einige 
Beanstandungen: 
unsicher, begrifflich 
unklar 

 
Verstöße gegen die 
Regeln der 
Rechtschreibung, 
Grammatik o. 
Zeichensetzung 
 

 
Beanstandungen an 
Schriftbild, Seiteneinteilung, 
Seitenzahl Layout, Papierart 
 

 
Beanstandungen an 
Zitier-, Verweis-, 
Belegtechnik 

a
u

s
re

ic
h

e
n

d
 

 
Zielstellung etwa zur Hälfte gelöst, 
knapp, ohne Tiefgang, unscharf, 

weitschweifig, Verbindungen fehlen 

 
Plan erkennbar, im Groben 
brauchbar, Reihung ohne 
Verknüpfung 

 
einen Termin nicht 
eingehalten mit 
Vorbereitung 

 
i. a. sprachrichtig, einige 
Beanstandungen: 
unsicher, begrifflich 
unklar 

 
mehrere Mängel und 
Verstöße 

 
mehrere Beanstandungen 
an Schriftbild, 
Seiteneinteilung, Seitenzahl,  
Layout, Papierart 
 

 
Einhaltung der 
Zitierrichtlinien verletzt 

m
a
n

g
e
lh

a
ft

 

 
Zielstellung kaum gelöst, 

gedankenarm, wenig Zusammenhang 
erkennbar, Sinn- und 

Gedankenführung gestört 

 
Plan kaum brauchbar, 
unausgeglichen, einseitig 

 
einen Termin nicht 
eingehalten ohne 
Vorbereitung 

 
sprachliche Mängel, 
zahlreiche 
Beanstandungen: 
einfach, ungenau, dürftig 

 
erhebliche Mängel 

 
schwerwiegende Mängel an 
Schriftbild, Seiteneinteilung, 
Seitenzahl,  Layout, 
Papierart 
 

 
Einhaltung der 
Zitierrichtlinien grob 
verletzt 

u
n

z
u

re
ic

h
e
n

d
 

 
Zielstellung nicht gelöst, 

gedankenarm, ohne Zusammenhang, 
Sinn- und Gedankenführung 

vollständig gestört 

 
Plan nicht brauchbar, 
unausgeglichen, einseitig 

 
keinen Termin 
eingehalten, keine 
Vorbereitung 

 
grobe sprachliche 
Mängel, sehr viele 
Beanstandungen, 
unverständlich 

 
Schwerwiegende 
Mängel der 
Rechtschreibung, 
Grammatik o. 
Zeichensetzung 

 
keine Einhaltung des 
geforderten 
Erscheinungsbildes 

 
keine Einhaltung der 
Zitierrichtlinien 

       

 



 

Zeitlicher Rahmen - Gymnasium 
 
Der Abgabetermin ist verbindlich. Computer- bzw. Druckhavarien haben keine aufschiebende 
Wirkung.  
 
 
 

Zeitraum Inhalt  

21.08.2023 – 25.08.2023 Inhaltliche Einweisung in die Belegarbeit durch den Tutor 

28.08.2023 – 01.09.2023 Sprachliche Einweisung in die Belegarbeit durch die Deutschlehrer 

28.08.2023 – 01.09.2023 
Erarbeiten des Themas und Bestätigung durch den betreuenden 
Lehrer 

04.09.2023 – 08.09.2023 
Entgegennahme des konkretisierten/verbindlichen Themas 
(Formblatt) durch den Tutor 

11.09.2023 – 02.02.2024 Bearbeitungszeitraum (2 Pflichtkonsultationen) 

bis 10.11.2023 Durchführung der 1. Pflichtkonsultation 

05.02.2024 (bis 13:00 Uhr) 
Die Abgabe der Belegarbeit erfolgt ausschließlich beim Tutor. 
Dieser Termin ist verbindlich. Später abgegebene Belegarbeiten 
werden mit null Notenpunkten bewertet. 

04.03.2024 – 08.03.2024 Bekanntgabe der Ergebnisse durch den Betreuer 

 



 

Zeitlicher Rahmen – Fachoberschule für Wirtschaft und Verwaltung bzw. Technik 
 
Der Abgabetermin ist verbindlich. Computer- bzw. Druckhavarien haben keine aufschiebende 
Wirkung. Kann der Abgabetermin auf Grund längerer Krankheit nicht eingehalten werden, muss 
bis zum: 
 

26.01.2024 des laufenden Schuljahres 
 
ein schriftlicher Antrag auf Verlängerung gestellt werden. Dieser Antrag wird vom betreuenden 
Lehrer und vom Fachleiter bestätigt. 
 
 

Zeitraum Inhalt  

ab 21.08.2023 

 
Themenfindung, Kontaktaufnahme mit Betreuungslehrer durch 
Schüler 
 

am 02.06.2023 erfolgt 
(FL zu gesondertem 
Termin) 

 
Einweisung in die Facharbeit – Teil 1 (Deutschlehrer) 
 

bis 08.09.2023 

 
Themenbestätigung durch den betreuenden Lehrer 
 
Erfassung der Betreuungslehrer durch Klassenleiter 
 

11.09.2023 – 25.02.2024 Bearbeitungszeitraum (2 Pflichtkonsultationen) 

bis 01.11.2023 Durchführung der 1. Pflichtkonsultation 

20.11.2023 – 24.11.2023 Einweisung in die Facharbeit – Teil 2 (Deutschlehrer) 

26.02.2024 (bis 13:00 Uhr) 

 
Die Abgabe der Facharbeit erfolgt ausschließlich beim 
Klassenleiter. Dieser Termin ist verbindlich. Computer- bzw. 
Druckhavarien haben keine aufschiebende Wirkung. Später 
abgegebene Belegarbeiten werden mit der Note 6 bewertet. 
 
Kann der Termin aufgrund längerer Krankheit nicht eingehalten 
werden, muss bis spätestens 26.01.2024 ein schriftlicher Antrag 
auf Verlängerung gestellt werden. Dieser Antrag wird vom 
Betreuungslehrer und vom Fachleiter bestätigt. Computer- bzw. 
Druckerausfälle werden als Verlängerungsgrund nicht akzeptiert 
(Datensicherungspflicht). 
 

10.04.2024 Bekanntgabe der Ergebnisse durch den Betreuungslehrer 

 


